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Université de Genève 
 

Lehrstuhl für Neuere und Neueste Geschichte 

 

Mit ihrer mehr als 450 Jahre alten Universitätstradition ist die Université de Genève die derzeit zweitgrößte 

Hochschule der Schweiz. Die grenzüberschreitende Ausrichtung von Lehre und Forschung, die sich an einer 

intensiven Kooperation mit ausländischen Partnerinstituten ablesen lässt, entspricht dem hohen Ansehen 

der Stadt Genf als Sitz zahlreicher internationaler Organisationen. Die Universität beherbergt unter ihrem 

Dach praktisch den gesamten wissenschaftlichen Fächerkanon. Studierende des Faches Geschichte 

können sich über das Historische Institut um einen Auslandsstudienplatz in Genf bewerben. 

 

Erforderliche Bewerbungsunterlagen 

 Motivationsschreiben (in französischer Sprache) 

 Lebenslauf (in französischer Sprache, tabellarisch, mit Lichtbild) 

 Übersicht über die bisherigen Studienleistungen (tabellarisch, mit Noten) 

 Nachweis über gute Sprachkenntnisse (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen, Niveau B2), dieser 

Nachweis kann erbracht werden durch deutsch-französisches Abitur/Abi-Bac, DELF-B2 oder ein von 

einem Französisch-Lektor im Fach Romanistik ausgestelltes Sprachzeugnis 

 Ein universitäres Fachgutachten (möglichst in französischer Sprache) 

 

Bewerbungsmodalitäten 

 Bewerbungen sind an Prof. Dr. Rainer Hudemann zu richten und einzureichen bei: 

Martina Saar (Sekretariat) 
Gebäude B 3.1, Raum 3.27 
martina.saar@mx.uni-saarland.de 
Telefon: 0681-302 2313 

 Bewerbungsschluss für das Universitätsjahr 2013/14 ist der 15. Februar 2013. 

 Die Ausschreibung bezieht sich auf den Studienplatz und die Befreiung von den in Genf erhobenen 

Studiengebühren. Auslandszuschläge für das Studium in Genf können nur aus Schweizer Mitteln gezahlt 

werden und müssen daher gesondert beantragt werden. 

 

Weitere Informationen und Beratung 

 Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Université de Genève (http://www.unige.ch). 

 Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an an Natalie Pohl (npohl@mx.uni-saarland.de). 

 


